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Intervention Mapping Step 2:

Preparing Matrices Of Change Objectives

Pädagogische Aspekte der Gesundheitsförderung – Interventionen zur Prävention und Gesundheitsförderung
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Gliederung

Gliederung:
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Übersicht

(Kok et al., 2006)
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Übersicht

Logic Model of Change
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• Spezifizierung der Ziele der Intervention auf der Verhaltens- u. Umweltebene 

Behavioral & Environmental Outcomes

Behavioral & Environmental Outcomes
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• Vermeidung von Risikofaktoren die zu einer Krankheit führen können

• Individuelle/Gesellschaftliche Ebene

• Beispiel: Vermeidung von fettigem Essen, Zigarettenrauchen

Behavioral Outcomes/Risk Reduction Behavior

Risk Reduction Behavior
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• Gegenteil von Risk-Reduction Behavior

• Entscheidung des Individuums sich aktiv für die Gesundheit einzusetzen

• Beispiel: Gesundheitstests, gesunde Ernährung

Behavioral Outcomes/ Health-Promoting Behaviors

Health-Promoting Behaviors

Vortrag Biedermann/Wu, 21.04.2021



www.tu-chemnitz.de8

• Befolgen medizinischer/gesundheitlicher Vorgaben

• Beispiel: Einhalten eines Medikamentenplans, Diabetes

Behavioral Outcomes/ Adherence & Self-Management Behaviors

Adherence & Self-Management Behaviors
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• Soziales Umfeld

• Beispiel: Elter, Freunde, Familie

Environmental Outcomes/Interpersonal Environment

Interpersonal Environment
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• Normen, Verhaltensweisen u. Regeln von Organisationen

• Beispiel: Rauchfreie Arbeitsplätze

Environmental Outcomes/Organizational Environment

Organizational Environment
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• Beispiel: Lokale Gesundheitsvorsorge, Verfügbarkeit von Wohnungen, Arbeitsplätze etc.

Environmental Outcomes/Community Environment

Community Environment
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• Gesetzgebung, Überwachung, Bereitstellen von Ressourcen u. Regulierung

• Beispiel: Tabakwerbung, Lebensmittelstandards

Environmental Outcomes/Society

Society
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• Ausformulierung der einzelnen Outcomes auf der persönlichen Ebene

• Unterscheidung zwischen Performance Objectives u. Change Objectives

Performance Objectives: Sichtbares/messbares Ziel

Change Objectives: Weg/e zum Ziel

Performance Objectives

Performance Objectives für Behavioral Outcomes
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Performance Objectives/Behavioral Outcomes
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• Ausformulierung der einzelnen Outcomes auf der  Umweltebene

• Betrifft häufig Leute welche sich nicht in der Zielgruppe der Intervention befinden

Performance Objectives/Environmental Conditions

Performance Objectives für Environmental Conditions
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• Fragestellung: Was muss ein Individuum bzw. die Umwelt um Individuen herum machen, um das gewünschte 
Gesundheitsverhalten zu ermöglichen?

• Literaturrecherche

• Verwendung von Modellen (z.B. Self-Regulatory Approach)

Performance Objectives/Schreibprozess

Schreibprozess für Performance Objectives
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• Überprüfen der Performance Objectives durch:

1. Feedback der teilnehmenden Personen

2. Feedback von Experten

3. Vorhersagen von Gesundheitsverhalten

Performance Objectives/Validierung

Validierung von Performance Objectives
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• Basierend auf Needs Assessment

• Bestimmung wichtiger Faktoren für Erreichung des Ziels der Intervention

• Warum zeigt eine Person ein bestimmtes Verhalten? – Persönliche Determinanten

• Z.B.: Kognitive Faktoren und persönliche Fähigkeiten

• Welcher Teil der Umwelt beeinflusst andere Teile der Umwelt? – Externe Determinanten

Persönliche u. externe Determinanten

Persönliche u. externe Determinanten
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Matrix der Veränderungsziele/Interventionsstufen auswählen

Interventionsstufen auswählen

Frage:Auf welchen Interventionsebenen müssen die Leistungsziele erreicht werden?

Vortrag Biedermann/Wu, 21.04.2021



www.tu-chemnitz.de20

• Gründe:

Die Bevölkerung besteht aus Einzelpersonen und Gruppen mit unterschiedlichen Merkmalen und Bedürfnissen.

Determinanten (die Variablen, die zur Durchführung von Verhaltensweisen oder zur Durchführung von 
Umgebungsänderungen führen)können für Untergruppen unterschiedlich sein , selbst wenn die Leistungsziele gleich sind.

• Variablen:

Alter und Geschlecht, geografische Lage, sozioökonomischer Status, Bildung und kulturelle Gruppe

• Theorien und Modelle:

Kinderentwicklung, Erwachsenenentwicklung, Phasen von Veränderungsmodellen und Phasen des organisatorischen
Wandels

Matrix der Veränderungsziele/Differenzierung der Interventionsbevölkerung

Differenzierung der Interventionsbevölkerung
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Matrix der Veränderungsziele/Konstruieren von Matrizen und Ändern von Zielen

Konstruieren von Matrizen und Ändern von Zielen
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• Externen Agenten(z.B soziale Unterstützung, Lehrer für Verstärkung, Manager für
das Organisationsklima, Entscheidungsträger für Richtlinien und Gatekeepern für
den Zugang zu Ressourcen.)

• Herausforderung

z.B Einschränkung der Vorschriften/Einschränkung der Zeit/

Individuen unternehmen gegen externe Determinanten.

Matrix der Veränderungsziele/Klärung externer Determinanten und Umgebungsbedingungen

Klärung externer Determinanten und Umgebungsbedingungen
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• bestehende Programme nutzen order ein neues Programm investieren?

Erstellen einer Matrix für die Programmversion

Erstellen einer Matrix für die Programmversion
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• Auswirkungen des Programms auf das Verhalten und die Umweltbedingungen bestimmen

• die kritischen Komponenten und notwendigen Voraussetzungen für die Leistung des Verhaltens und der 
Umgebungsbedingungen definieren

• Änderungen der persönlichen und externen Determinanten der Leistungsziele beeinflussen

• die Entwicklung von Instrumenten zur Messung der Determinanten steuern 

Implikationen für die Programmevaluierung

Implikationen für die Programmevaluierung
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